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A
PRO Die nächste Zeitlupe

SENECTUTÏ erscheint am 4. Juli 2006.

Jeden
Monat halten Sie die Zeitlupe in der Hand. Sie

lesen darin, lösen Rätsel, machen bei Wettbewerben
oder Ausflügen mit. Heute will ich Sie auf weitere Pro-

jekte hinweisen, welche die Zeitlupe verantwortet, weil
wir möchten, dass das Thema «Älterwerden» vermehrt
und bewusster in die Gesellschaft getragen wird.

Da ist zum Beispiel die Design Biennale, die vom
10. bis 25. Juni 2006 in Luzern stattfindet. Im Bourbaki-
Panorama ist eine Sonderausstellung zum Thema «All-

tag, Alter & Design» zu sehen. Grafikstudentinnen und
-Studenten haben sich auf Anregung der Zeitlupe inten-
siv mit dem Thema Älterwerden befasst und interessante

Projekte entwickelt. Auch weitere spannende Aktivi-
täten zeigen, wie wichtig die Gestaltung von Alltags-
gegenständen ist und wie noch immer viel zu wenig
auf die Bedürfnisse der älteren Generation Rücksicht

genommen wird. Im «stattkino» werden Porträts wich-
tiger Schweizer Designerinnen und Designer gezeigt,
und im Bourbaki-Haus findet ein spannendes Podiums-

gespräch zum Thema statt. Ein Preis, der erstmals 2008

verliehen wird, soll Gestalterinnen und Gestalter zu al-

tersfreundlichen Entwicklungen motivieren. Besuchen
Sie im Juni Luzern und machen Sie einen Abstecher ins
Bourbaki-Panorama. Mehr dazu auf den Seiten 6 bis 13.

Eine zweite Aktion, welche die Zeitlupe mit Pro Senec-

tute Kanton Luzern beziehungsweise deren Gönner-

Vereinigung «club sixtysix» organisiert, ist ein einmaliger
Abend im KKL Luzern: Das

Pepe Lienhard Orchestra spielt
unvergessliche Melodien aus
fünf Jahrzehnten. Gäste sind

Maja Brunner und Michael von
der Heide, die auch im Duett
zu hören sind. Eine Benefizgala
vom Feinsten, mit der Sie einer-
seits viel Spass erleben, anderer-
seits auch die Arbeit von Pro

Senectute und des initiativen
«club sixtysix» unterstützen. Reservieren Sie sich den
8. Oktober (Details Seite 75). Auf Benefiztour ist auch der

einmalige Schauspieler Karlheinz Böhm für seine Hilfs-
organisation «Menschen für Menschen». Lesen Sie das

Interview mit ihm auf den Seiten 22 bis 25.

Ein drittes Zeitlupe-Projekt: Im Dezember 2005 er-
schien das Buch «Das waren noch Zeiten...». Die Ge-

schichten sind bewegend und interessant - die erste Auf-
läge ist fast ausverkauft. Nun wollen wir einen zweiten
Band herausgeben, denn wir sind überzeugt, dass Sie

noch vieles von früher zu erzählen haben, was Erinne-

rangen wach werden lässt und auch für jüngere Men-
sehen spannend ist. (Stichworte bitte senden an: Zeit-
lupe, «Erinnerungen», Postfach 2199, 8027 Zürich.)

Sie sehen, liebe Leserin, lieber Leser, wir sind für Sie

da - als Zeitschrift und auf vielen andern Ebenen. Viel
Spass und Spannung mit der Zeitlupe - wo auch immer!

Unser Interviewgast Karlheinz Böhm m

Zeitlupe-Redaktorin Annegret Honegger.
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